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Vorwort zur 8. Auflage 
 
 
Gut zwei Jahre nach seinem Inkrafttreten ist das BilMoG, das die umfassendste 

Reform der handelsrechtlichen Rechnungslegungs- und Prüfungsvorschriften 
seit dem Bilanzrichtlinien-Gesetz 1985 darstellt, in der Praxis der Rechnungs-
legung und Prüfung angekommen. 

Die 8. Auflage des Beck’schen Bilanz-Kommentars wurde vollständig überarbei-
tet. Der Schwerpunkt der Überarbeitung lag dabei in der Berücksichtigung der 
seit der Vorauflage erschienenen umfangreichen Literatur und zahlreichen Kom-
mentierungen, die sich mit Anwendungs- und Zweifelsfragen der durch das 
BilMoG geänderten Vorschriften befassen sowie insbesondere in der Einarbei-
tung der Erfahrungen, die bei Aufstellung und Prüfung der ersten Jahres- und 
Konzernabschlüsse seit der Reform durch das BilMoG gewonnen wurden. Ak-
tualisiert wurden ferner auch die Erläuterungen zu den fortgeltenden BilMoG-
Übergangsvorschriften. 

Neu in die Kommentierung eingefügt wurde ein Exkurs zu den Bilanzforma-
ten der E-Bilanz im Anschluss zu § 266 HGB Gliederung der Bilanz. 

Die seit der Vorauflage verabschiedeten neuen IDW-Standards zur Rech-
nungslegung und Prüfung bildeten einen weiteren Schwerpunkt bei der Überar-
beitung des Bilanz-Kommentars. Soweit dies möglich war, wurden auch schon die 
in Folge der BilMoG-Änderungen veröffentlichten Entwürfe bzw. Neufassungen 
von IDW-Standards in der Kommentierung berücksichtigt. Ferner wurden die 
seit der Vorauflage bekannt gemachten DRSC-Standards, insbesondere DRS 18 
Latente Steuern und DRS 19 Pflicht zur Konzernrechnungslegung und Abgrenzung des 
Konsolidierungskreises sowie Neufassungen in Anpassung an das BilMoG, z. B. 
DRS 15 Lageberichterstattung und DRS 17 Übernahmerechtliche Angaben und Erläu-
terungen im Konzernlagebericht in die Kommentierung eingearbeitet. 

Die Kommentierung der wesentlichen Abweichungen der International Fi-
nancial Reporting Standards (IFRS) zu den handelsrechtlichen Vorschriften wur-
de um neue Standards sowie um neue Interpretationen des International Financial 
Reporting Interpretations Committee (IFRIC) ergänzt und unter Berücksichtigung 
der zwischenzeitlich erschienenen Literatur überarbeitet. Bei der Darstellung  
der Unterschiede und sonstigen Besonderheiten wurden jeweils die bis zum 
30. Juni 2011 nach Abschluss des Komitologieverfahrens durch EU-VO in das 
europäische Bilanzrecht übernommenen Fassungen der Standards zugrunde ge-
legt. 

In die steuerrechtliche Kommentierung eingearbeitet wurden Gesetzesänderun-
gen, z. B. das Jahressteuergesetz 2010 und das Steuervereinfachungsgesetz 2011, 
und BMF-Schreiben mit bilanzsteuerrechtlichem Bezug, z. B. das Anwendungs-
schreiben zur Veröffentlichung der Taxonomie, sowie die aktuelle BFH-Recht-
sprechung. 

Wegen ergänzender Ausführungen zu Sonderthemen (z. B. Eröffnungsbilan- 
zen, Schlussbilanzen bei Umwandlungsvorgängen, Übernahmebilanzierung so-
wie Abwicklungsrechnungslegung) wird auf die 4. Auflage (2008) der „Budde/ 
Förschle/Winkeljohann, Sonderbilanzen“ verwiesen. 

Die Ausführungen in der 8. Auflage berücksichtigen den Stand der Gesetz-
gebung, Rechtsprechung und Literatur zum 1. Oktober 2011. 

Neu zum Herausgeberkreis hinzugekommen sind Herr Dr. Bernd Grottel und 
Herr Dr. Stefan Schmidt, die beide auch schon bisher zum Verfasserkreis des Bi-
lanz-Kommentars gehörten. 
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Besonders möchten wir allen Verfassern danken, ohne deren großes – weitge-
hend zu Lasten der Freizeit gehendes – Engagement es nicht möglich gewesen 
wäre, den straffen Zeitplan zur Überarbeitung der 8. Auflage des Bilanz-
Kommentars einzuhalten. Dies gilt ausdrücklich auch für Frau Dipl.-Kffr. Bettina 
Holland und Herrn Dipl.-Kfm. Michael Peun, die mit großem Einsatz bei der 
Überarbeitung einiger Kommentierungen mitgewirkt haben. Unser ganz beson-
derer Dank gilt in diesem Zusammenhang schließlich Herrn Dipl.-Kfm. Michael 
Deubert, der wieder mit viel Umsicht und großem Engagement den schwierigen 
Part der Organisation und zeitlichen Planung der Manuskripterstellung über-
nommen hat. 

Den Mitarbeitern des Beck-Verlags und dem zuständigen Lektor, Herrn 
Dr. Adrian Hans, danken wir für die Betreuung während der Entstehung dieser 
Auflage. Wir möchten an dieser Stelle auch noch einmal unserem bisherigen 
Lektor, Herrn Albert Buchholz, der alle Vorauflagen des Bilanz-Kommentars be-
treut hat und von dessen langjähriger Verlagserfahrung wir immer sehr profitier-
ten, für die stets reibungslose und professionelle Zusammenarbeit danken. 

Wir hoffen sehr, dass auch die 8. Auflage des Beck’schen Bilanz-Kommentars  
– ebenso wie die vorangegangenen Auflagen – bei unseren Lesern auf eine posi-
tive Aufnahme stoßen und ihnen bei ihrer praktischen Arbeit von Nutzen sein 
wird. Anregungen zu den hier behandelten Themen und Hinweise zu etwaigen 
noch nicht behandelten Zweifelsfragen, die aus der praktischen Arbeit mit dem 
Bilanz-Kommentar resultieren, sind den Herausgebern und Verfassern jederzeit 
willkommen. 

 
 

Frankfurt am Main/München, im Oktober 2011 
 

  Dr. Helmut Ellrott Prof. Dr. Gerhart Förschle 
  Dr. Bernd Grottel Michael Kozikowski 
  Dr. Stefan Schmidt Prof. Dr. Norbert Winkeljohann
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Mit diesem „Bilanzkommentar“ verfolgen wir eine neue Idee. Wir versuchen, 

nebeneinander die Vorschriften über die handelsrechtliche Rechnungslegung 
und die steuerliche Gewinnermittlung zu erläutern, und dies in kompakter, auf 
den täglichen Gebrauch des Praktikers zugeschnittener Form. 

Als Ordnungsprinzip dienten uns dabei die handelsrechtlichen Vorschriften in 
ihrer neuesten Fassung, wie sie durch das Bilanzrichtlinien-Gesetz vom 19. De-
zember 1985 in das Handelsgesetzbuch als Drittes Buch eingefügt worden sind. 
Dabei haben wir neben den handelsrechtlichen Bilanzierungs- und Bewertungs-
regeln jeweils auch die steuerlichen Besonderheiten unter Berücksichtigung von 
Rechtsprechung und Literatur kommentiert. 

Um dem Bilanz-Praktiker entgegenzukommen, haben wir auch die über die 
reinen Bilanzierungsregeln hinausgehenden Vorschriften zum Anhang und zum 
Lagebericht miterläutert. Nicht behandelt sind hingegen die Vorschriften über 
die Abschlussprüfung sowie – einstweilen – über die Offenlegung und Konzern-
rechnungslegung. Der Kommentar berücksichtigt auch nicht Sonderfragen der 
Rechnungslegung von Kreditinstituten und Versicherungsunternehmen. 

Dem Zweck als Kommentar für die Tagespraxis entsprechend, haben wir auf 
ausführliche Erörterungen wissenschaftlicher Theorien verzichtet. 

Unser Buch erscheint – auch auf Wunsch des Verlages – sehr kurz nach In-
krafttreten des Bilanzrichtlinien-Gesetzes, das eine Fülle neuer Fragen aufgewor-
fen hat. Zwangsläufig konnten wir uns daher nur wenig auf die Meinung anderer 
Autoren stützen. Wir mussten uns oft selbst zu einer Meinung durchringen. Der 
nun in Gang kommende Meinungsbildungs-Prozess in Theorie, Rechtsprechung 
und Praxis kann „herrschende“ Meinungen hervorbringen, die uns möglicher-
weise zu späteren Korrekturen oder Ergänzungen veranlassen werden. 

Abzusehen ist, dass ein emsiger Gesetzgeber, eine mehr an vermeintlicher 
„Gerechtigkeits-Perfektion“ als an Rechtssicherheit orientierte Rechtsprechung 
und eine nicht minder regelungs-aktive Finanzverwaltung uns weiterhin mit 
Neuerungen überraschen werden, die bisherige Regelungen und gefestigte Mei-
nungen obsolet werden lassen. Wir leben ja in einer Zeit vielfältiger Aktivis-
men. Auf dem Gebiete der Rechnungslegung einschließlich der steuerlichen 
Gewinnermittlung herrscht dabei noch immer die Tendenz zu stets perfekterer 
und angeblich „genauerer“ Periodenerfolgs-Ermittlung. Das versetzt den erfah-
renen Bilanz-Praktiker allerdings in Erstaunen. Er weiß nämlich, dass die Werte 
vieler gewichtiger Bilanzposten in Wahrheit nicht genau ermittelbar sind, weil 
sie notwendigerweise auf Prognosen und Schätzungen beruhen. Überdies be-
stehen – auch über ausdrücklich eingeräumte Bilanzierungs- und Bewertungs-
wahlrechte hinaus – vielerlei Möglichkeiten, durch tatsächliche und rechtliche 
Gestaltungen legal Einfluss auf die Höhe der nach unseren handels- und steuer-
rechtlichen Bilanzierungsregeln zu ermittelnden Periodenfolge zu nehmen. Alle 
diese Maßnahmen und Schätzungen ändern zwar meist nichts am Gesamterfolg 
des Unternehmens, wohl aber – in häufig erheblichem Umfang – an dessen Pe-
riodisierung. 

Fraglich ist, welchen Einfluss und welche Bedeutung die aus dem angelsächsi-
schen Recht ins Bilanzrichtlinien-Gesetz übernommene Forderung erlangen 
wird, der Jahresabschluss einer Kapitalgesellschaft habe „ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage“ zu 
vermitteln. Sicher wird damit der Erwartungshorizont der Adressaten der Jahres-

beck-shop.de 



Vorwort zur 1. Auflage  

XII   

  
Druckerei C. H  . Beck 

Beck’scher Bilanzkommentar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Erstversand, 17.11.2011   
 
 

abschlüsse erweitert; ob und welche Änderungen sich hieraus gegenüber dem 
bisherigen Recht ergeben, ist einstweilen auch unter Fachleuten zweifelhaft. 

Ziemlich sicher dürfte sein, dass Jahresabschlüsse auch künftig nur selten ein 
wirklich zuverlässiges Urteil über die Gesundheit und Kreditwürdigkeit, kurz: 
über die „Gesamtsituation“, erlauben werden, da diese von Fakten abhängen 
kann, die sich nicht zwangsläufig sogleich im Rechnungswesen niederschlagen, 
wie z. B. langfristig wirkende Entscheidungen auf den Gebieten Produktgestal-
tung einschließlich Forschung und Entwicklung, Vertrieb und Personalpolitik. 
Wir befinden uns wohl alle noch in einem Lernprozess darüber, was ein Jahres-
abschluss zuverlässig aussagen kann und muss. Nichtsdestoweniger haben wir die 
teils neuen, teils alten Rechnungslegungs-Regeln einschließlich der steuerlichen 
Besonderheiten zu beachten, wozu unser Kommentar Hilfestellung geben will. 

Wir bedanken uns herzlich bei unseren – an anderer Stelle genannten – Mitar-
beitern, die uns Vorentwürfe zu fast allen Kapiteln erarbeitet haben; ohne ihre 
Mitwirkung hätte dieser Kommentar von Praktikern, deren Tagesarbeit ihnen 
wenig Zeit für wissenschaftliche Tätigkeit lässt, nicht entstehen können. Dank 
auch an den Verleger und seine Mitarbeiter, insbesondere Herrn Albert Buchholz, 
der uns bei der Konzeption des Buches ebenso wie in vielen Einzelfragen wirk-
sam unterstützt hat. 

Wir hoffen auf eine wohlwollende Aufnahme bei unseren Lesern und bitten 
um Anregungen – Kritik eingeschlossen. 

 
Im Mai 1986 Die Verfasser 
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